
digitale Endgeräte
Beitrag von „O. Meier“ vom 17. Juli 2020 10:01

Zitat von Kalle29

Gut finde ich, dass du schon mal kaufen sollst.

Ich? Ich dachte, also ich hatte vestanden, da stand doch

Zitat von Tigerentchen84

Die Geräte könnten von den Schulen aber schon jetzt angeschafft und nachträglich
abgerechnet werden.

Also "die Schulen" kaufen etwas. Aber von welchem Geld? Da müsste dann wohl der
Schulträger in Vorleistung gehen. Der hat ja das geld so 'rumliegen und kann das ohne
Beachtung der Haushaltsvorschriften dem Land als Kredit gewähren. Aber selbst wenn der
Schulträger das könnte und sich darauf einließe, dauert das ganze Ausscheibungs- und
Bestellverfahren ja auch etwas. Erfahrungsgemäß Monate.

Aber was soll man kaufen, wenn man nicht weiß, welches Budget man hat?

Zitat von Kalle29

Es ist zwar unklar, wieviel du ausgeben kannst und was dir Wartung kostet,

Wenn die richtig gemacht wird, meist mehr als die Anschaffung. Ja, da ist noch nichts geplant.
Es ist alles noch nicht geklärt. Software, Betriebs- und Wartungskosten, Internetzugänge,
Reparaturen, Lagerung, Versicherung. Und das wird auch nicht geklärt werden. Also endet das
wie alle Digitalisierungs-Testballons in den vergangenen Jahrzehnten. Zeuch wird angeschafft,
Zeuch wird benutzt oder nicht.

Zitat von Tigerentchen84

Heißt das jetzt tatsächlich, dass jeder Lehrer bis zum Jahresende ein entsprechendes
Gerät hat?

Nein, das heißt, dass die Schulen bis Jahresende Zeit haben, Konzepte zu schreiben und
Anträge zu stellen, Angebote einzuholen, Ausschreibungen auszuschreiben, mit dem
Schulträger zu disktutieren und vielleicht noch etwas zu kaufen.
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Ob es überhaupt etwas gibt und ob das wirklich benutzbar ist, hängt dann davon ab, wie pfiffig
die Entscheider vor Ort sind. Ich habe keine Lust auf solche Diskussionen an der Schule. Die
sollen mir was hinlegen und dann geht das oder nicht. Für Herbst (also den nächsten Fern-
Unterricht) wäre ich mit einem Karton Papier, einer Tonerkartusche und 'en großen Packung
bunter Feinliner besser bedient[1]. Noch 'ne Pauschale für die Strömung und der Internetz und
ich kann weiterarbeiten. Aber das wird's nicht geben. Dienstliches Papier zu Hause bedrucken?
Ist das nicht schon Unterschlagung?

Nee, so wird das nichts. Man kann nicht die "Digitalisierung" jahrzehntelang verschlafen und
jetzt auf die Schnelle in der Lage sein, eine solche Anschaffung zu planen.

[1] Ich habe tatsächlich die eingesendeten Schüler-Aufgaben so korrigiert, dass ich sie
ausgedruckt habe, korrigiert und eingescannt. Gegebenfalls mit kommentierendem Text in der
E-Mail. Ich habe auch Anmerkungen in PDF-Dateien versucht, aber das ging mir nicht fluffig
genug. Mal abgesehen von der Schwierigkeit mathematische Formeln einbinden zu können. 'N
Tablettengerät mit brauchbarem Stift könnte da etwas sein, aber ob ich das besser fünde, als
auf echtem Papier zu schreiben, weiß ich noch nicht.
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